
Aufendhalt im Dreiländereck „Bayerischer Wald“ 
 

Die Sozialverbände Ardorf und Middels hatten eine 9-tägige Reise ins 
Dreiländereck Deutschland – Österreich – Tschechien gebucht. Zahlreiche 
Sehenswürdigkeiten konnten per Reisebus, mit dem Linzer Cytiexpress oder 
mit dem SchiK auf der Inn erkundet werden.  
Zu den Highlights gehörte der Besuch der Stadt Linz in Österreich, ebenso 
die der Barockstadt Schärding am Inn. Für Naturliebhaber gab es in Lusen 
den Baumwipfelpfad mit einer Turmhöhe von über 40 Metern. Hier war der 
Weitblick bei herrlichem Sonnenschein garantiert.  
Bei einem Besuch im Freilichtmuseum Finsterau gab es vollständige 
Bauernhäuser aus früheren Zeiten, eine Dorfschmiede, Holzbackofen, eine 
Spinnstube im Kappelhof, die alle aus dem Bayerischen Wald stammen, zu 
bewundern. Ein Besuch im Keltendorf Gabreta rundete das Tagesprogramm 
ab.  
Zum Schluss des Aufenthaltes im Bayerischen Wald gab es eine Kutschfahrt 
beim Milchbauern in Wilhelmsreut. Nach der Fahrt durch die hügelige 
Landschaft ging es zu einer zünftigen Hüttengaudi mit echten Bayerischen 
Spezialitäten. Leider waren die Tage im Bayerischen Wald viel zu schnell 
vorüber, und der Alltag in Ostfriesland hat uns wieder eingeholt. 
 
 
 
 
 


